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Großherzoglich .Bad ies
A n z e i g e - B l a t t

für p e u

Dreisam - Kreis .
Nro . 6. Mittwoch den 1L-. Januar 1825.

Mit Großherz oglich Badisch em g nädig stem Privi legittm .

Bekanntmachung .

( Abstich in den WirthschaftS . Kellern . )K. D . Nro . 107. Da in der diesseitigen Verfügung vom 3. v . M. und JahbNro. 25779 , Anzeigeblatt Nro . 102 . vom Jahr 1824 ein Druckfehler cittgefchlichen ist,und es statt in den WeinhandlungS - Patent - Kellern — in Len WirthschaftS - Krllerwheißen mußso wird diese Verbesserung hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. .Freiburg , am 4. Jänner 1825.-- - * . X . M P \ AA 44*Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisam . Kreises.I . A. d. K. D.
Dntle «

Bekanntmachungen Schußler aufhört , von der Zeit an , wo erden Kaplan wirklich hält , jährlich Z50 fl.Die Kompetenten havcn sich in der ge.« „ » < Hohei t der g » «SAS '»
. .Z .

« ' ' ” * * **»'Kroßherzog haben die von dem Getsiltchen rrrtS ' DtrektortUM zu meto . n.Rache und Stadtpfarrer Schußler zu Bruch . — — — .
{* ( flf «aa*K -

.. . jttfc' fc' M? VV««ISkadtpfarrer , auf dessen Lebenszeit , jähr¬lich Zoo fl abzugrben sind.Der künftige Sradtpsarrer wird verpflich ,tet . einen Kaplan zu halten , und erhält zuklt - l - rn fl» . f. - -* - - *- ‘

sal Alters und KrankheitS wegen gescheheneReßanation seiner Pfarrei und gewünschtePevsionirung gnädigst zu genehmigen geruht .ES ist dadurch die Startpfarrei zu Bruch,sal , mit dem Einkommen von 1200 fi , imDurchschnitte berechnet, in Erledigung ge,kommen , wovon jedoch dem pensiomnenStadtpfarrer , auf dessen Lebenszeit , jähn

Durch längst erfolgtes Ableben des Pfar¬rers Markus Berberich ist die den LoncurS»gesehen unterliegende Pfarrei Hönner ( AmtSSäckiligcn im DnisamkreiS ) erlediget, derenEinkommen im Zchnd . und Gütererrragsich etwa auf 11 bis 1200 fl beläuft , wo¬rauf nun ein auf 25 Jahre bewilligtes, je«doch schon von Johann Baptist 18 >2 an ,beginnendes Provisorium mit einer jährlichengleichen Abtrag . Summe an Kapital undZinsen von beiläufig 320 fi . und nach dessenErlöschung die jährliche Abgabe von 50 fLzu Bildung eines Baufonbrs hastet.

, »» M l/MHU * f M#*V liyilll jUdiesem Behufe , auch wenn die Abgabe mitdem Tode drö resignirren StadipfarrrrS
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erkannte Wittwe Cresentia Schleicher auf den
Ziten Jäner 1825 in diesseitiger Amtökauz .
lei.

S chulden l iq uida tio n.( 1 ) Um de« Vchuldenstand des Karl
Hirzlr von Au genau zu erheben , wird
öffentliche Liquidation auf

Diemstag den i » Februar
Vormittags 8 Uhr angeordnet.Alle Gläubiger desselben werden daher
aufgefordert , ihre Ansprüche an denselbenunter Vorlegung der BeweiSurkunden enr-weder selbst oder durch gehörig Bevollmäch.
tigte richtig zu stelle« , und etwaige Vor -»
zugSrechle auszuführen , unter den Rechts»
nachtheilen, daß bei einer sich ergebenden
Unzulänglichkeit die nichr erscheinenden von
der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen , und
im Falle rin Borg , oder Nachlaßvertrag
zu Stande kommen sollte , als der Mehr»heit beitretend angesehen werden würde.

Freiburg , am 7. Jänner >825.
Großherzagliches Landamt»

Wetzet »
Gant . Ed i k t.( 2) Gegen die Wittwe des Krämers Jo >

Hann Z immer mann von Jw ^ ttin -gen , welche sich Zahlungsunfähig erklärtbat , ist Gant erkannt , und werden daherdie Gläubiger derselben hiemit anfgefordert,ihre Forderungen
Donnerstag den 3. k. M. Febr .alS der zur Schuldenliquidation anberaumtenTagfahrt , früh 9 Uhr auf diesseitiger De«

zirköamtskanzlet gehörig a»zumelden, undihre allfällige Vorzugsrechte zu erweisen,«l» sie sonsten von gegenwärtiger Bermö.tcat . Masse ausgeschlossen werden würden;.Bonndorf , am 5» Jänner 1824 .
Großb Bezirksamt»

Teufel .
Gläubiger - Aufruf .N ) Diejenige Creditoren des in Gant :ttmhenen Maurer Andreas Renn vonDegerfelden . welche ihre Forderungen»>chr schon am I9i Oktober v» I . angemel.bet u«d richtig gestellt haben , werden zurrachträglichrn Liquidation auf

den 8. Hornung d. I .
Morgens 9 Uhr in hiesiger AmtSkanzlei bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse,hiermit öffentlich vorgeladen.

- Lörrach , am 13. Jänner 2825.
-- Sroßh . Bezirksamt.

Denrer .
A « ffor d e r u ng .

( 2) Gottfried Mayer Bauernknecht
und Joseph Saible Baganr , beide von
Kreutzern st« reu , sodann Fridolin H a s p-
lein Vagant von Rohrdorf haben
sich bei der pro 1825 vargegangenen Re,'
kruteo - Aushebung nicht gestellt.

Diestlbow sind durch das Loos - zum Mili¬
tärdienst bestimmt , und werden deshalb vor-
geladen , sich binnen 6 Wochen dahier -
bei Vermeidung, der gesetzlichen Strafen zu
stellen.

Mößkirch, am 24. Dezember 1824.
Großherzogl» Bezirksamt» -

V o r l a v « n g.
( i ) Der feit 12 Jahrrn vermißte Saleg

Stephan von Heiltgenb « rg wird
aufgefordert , sich binnen Jahresfristbei unterfertigter Stellt entweder tu Personoder schristlich zu melde» , widrigenfalls
sein Vermögen den nächsten Verwandtes :
gegen Cantion in Besitz übergebe« wird .

Heiltgenberg , am- 9. Jänner 1825.
Großherzogl. Bezirksamt»V o r l a d u n g .

( 1) Matthias C»a tz von E g e l sch w a n d,welcher sich im Jahr 1816 von Haus ent¬
fernt har , um Arbeit zu suchen, und seit,
her nichts mehr von sich hören ließ , wird
anmit aufgefordert , sich binnen eine «
Jahr dahier zu melden, widrigenS er für
»erschollen erklärt , und sein Vermögen den
bekannten nächsten Verwandten gegen Cao-
rion in fürsorglichen Besitz eingrantwonet .
werde« würde.

WatdShut , am 4 . Jänner - 1825;
Großherzogl. Bezirksamt;.

Schill -lug .
B » t l a d n « g.

( 1> Sebastian Kistner vsn Zßlk
begab sich im Jahr I77s als Schreiber
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Lem K . K . Ocstreichischen Infanterie . Re .
giment Stein , und feit dem Jahr 1798 ,
wo er sich in Güuzburg aufhielt , ertheilre
er von seinem Aufenthalt keine Nachricht .

ES wird daher derselbe , oder seine allen ,
fallsigenErben aufgeforderk , binnen 12 Mo .
naten das ihm während feiner Abwesen¬
heit anerfallenc bisher unter Verwaltung
gestandene Vermögen im Betrag von 108 fl .
iS kr . in Empfang zu nehmen , widrigen ,
falls er für verschollen erklärt , und das
benannte Vermögen seinen Anverwandten in
fürsorglichen Besitz überlassen werden soll.

Bühl , am id . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B e r r 0 l r a.
V 0 rlndun g .

. ( .1 ) Alle diejenigen , welche an das Berg ,
werk Neuglück im Bildstein , Vogtei Schla¬
geten , für geleistete Arbeiten , oder Liefe ,
rungcu , irgend eine Forderung zu machen
haben , werden hiemtt vorgeladen , dieselbe^
unter Vorlage ihrer Beweißurkunden

Freitags den 18 . Febr . d . I .
Vormittags 9 Uhr in der AmtSkanzlei da.
hier um so gewisser anzumelden , und zu li .
quidiren , als sie sonst damit nicht mehr ge .
hört , und von dem vorhandenen Vermögen
gänzlich ausgeschlossen würden .

Sr . Blasien , am 5 . Jänner 1825 .
Großderzogl . Bezirksamt .

Ern st .
Er V v 0 r l a d u n g .

<1 ) Dem Friedrich Hörner von Re .
karMühlbach , welcher im Jahr 1803
als Kicferknccht von Heilbronn aus die
Wanderschaft angelreren hal ; seit dieser Zeit
aber nichts mehr von sich hören ließ , sind
inzwischen 1164 fl 29 kr . elterliches Ber .
mögen ancrfallen .

Derselbe wird auf Antrag der gesetzlichen
Erben aufgefordert , innerhalb 12 Mo .
naten vom Tage an gerechnet , wo die
Erbvorladung in den öffentlichen Blättern
eingerückt erscheinen wird , vor Amt dadier
zu erscheinen und wegen Empfang dcS Erb .
anfallS sich zu melden , und zwar unter dem
GefetzeSnachtheil , daß ansonst daS aurn

'al .
lene Vermögen an dessen nächste gesetzliche

Verwandten gegen Caution in fürsorglichen
Besitz werde ausgeliefert werden .

Mosbach , am 30 . Dezember 1824 .
Großderzogl . Bezirksamt .

Schaaff . ,
Verlad « n g.

<1 ) Der ledige acht und dreisigjährige
Ubrenbändler Johann Rn ff von Ober -
len zkirch ist schon vor 22 Jahren auf
den Handel in das Königreich Preufen ge-
gangen , ohne daß feit dieser Zeit einige
Nachrichr über Lebe« oder Tod desselben
eingekommen .

Johann Ruff oder dessen allensällige Ab-
stämmlinge und Rechtsnachfolger werden
aufgefordert , hinnen Jahresfrist das
unter Pflegschaft stehende Vermögen per 108 fl .
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls das .
selbe den Mannten nächsten Anverwandte «
gegen Caution in fürsorglichen Besitz über¬
geben werden wird .

Neustadt , am 3i . Dezember 1824 .
Großherzogl . Bezirksamt .

O bkir cher .
B erschollen he itS e rklärung .

( 1 ) Martin Schüler von Ebrin¬
gen , welcher auf die Vorladung vom 28.
Merz 1823 wegen feines Vermögens sich
nicht meldete , wird verschollen erklärt , und
fein Vermögen seinen bekannten gesetzliche «
Erben in nutznießlichen Besitz gegen Sicher¬
stellung übergeben .

Freiburg , am 7. Jänner - 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetz el .
VerschollenheitS - Erklärung .
( 1 ) Joseph Warsthorn aus demOber -

ybenthal , Vogrei St . Peter , welcher
auf die öffentliche Vorladung vom 17 . Juni
1822 keine Nachricht von feinem Aufent -
halt ertheilte , wird hiemit verschollen er¬
klärt , und sein Vermögen seinen bekannte «
gesetzlichen Erben gegen Sicherstellung zur
Nutznießung überlassen .

Freiburg , am 28 . Dezember 1824 .
Großherzogl . Landamt .

Wesel
VerschollenheitS Erklärung .
( i ) Der unterm 29 Juli 1833 zum Em .
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ysang seines VerniögenS ediktaliter vorge .
radene Andreas Zimmer mann von
Wembach hat sich in Termins nicht ge,
stellt , wir - daher als verschollen erklärt ,
« nd unter Einem das Gesetzliche verfügt . *

Schönau , am 11 . Jänner 1825 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Kirche r.
V e r fch v l l e « e r k l ä r n « g .

2 rDa auf geschehene öffentliche Vorladung
Franz « ubros Mi lienberger von Gins ,
heim sich in Termin » nicht gemeldet hat , so
wird derselbe nunmer alS verschollen erklärt
und dessen Vermögen den sich darum gemeldet
habenden Verwandten in fürsorglichen Besitz
übergebe« .

Sinsheim am 3. Januar 1825 .
Großherzog . Bezirksamt .

Siegel .
M « n d t o d e r k l ä r u n g .

( 2 ) Johann Georg Schwör e r lediger
Schmrtgefeü von VordertodtmoS wird
andurch im istcn Grade mundtod erklärt ,
und dieß mit dem öffentlich bekannt gemacht ,
daß ohne Einwilligung feines Pflegers Kör .
nel Mayer von da , keine der im Satz 5i3 .
genannten Handlungen eingegangen werden
könne.

St . Blasien , am 29 . Dezember 1824 .
Großherzogliches Bezirksamts

Ernst .
Untervfandsküch er . Erneuerung .
, ( l ) Nachdem die Erneuerung der Unter .

pfandSbücher der Gemeinde A l t f r e i st e t t
für nöthig erachtet werden , so har man zur
Liquidation der Unterpfands . und Bor .
zngsrcchte vor der zu diesem Geschäft gestell-
ten Commission Tagfahrt auf
den 14 . , 15 . , ist . , 17 . , 18. und 19 . Feb .
kuar d . I anberaumt .

Alle diejenigen , welche daher Unterpfands -
und Vorzugsrechte auf Liegenschaften in der
Gemarkung Alifretstcii ansprechen , werden
hiermit ausgefordert , unter Vorlage ihrer
Psaadurkunden in Original oder beglaubig ," r Abschrift solche auf besagte Tage vor der
bestellten Commission auf dem Gemeindhause
vascl -st z „ ltgulviren , widrigenfalls nach
«ruchtlosim Ablauf des Liquidtermins das

45 ) -

Pfandgericht von aller Gewährleistung und
HaftungS . Verbindlichkeit freigesprochen wer .
den solle.

Rheinbischosshcim , am 5 . Jänner 1835 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Jägerschmidt .
Unterpfandbuch . Erneuerung .

( 1 ) Die Erneuerung bes Unterpfandsbuchs
der Gemeinde DierSheim ist für nöthig
erachtet , und Tagfahrt für Liquidation ! »r
Unterpfands , nnd Vorzugsrechte vor der zu
diesem Geschäfte bestellten Commission auf
den 14 . , iS . , iü . , 17., 18 . und 19. Feb .
ruar d. I . anberaumt worden .

Es werden daher alle diejenigen , welche
Unterpfands , und Vorzugsrechte auf Lie¬
genschaften in der DierSheimer Gemarkung
anzusprechen haben , hiermit aufgefordert ,
unter Vorlage ihrer Pfandurkunden in Ori¬
ginal oder beglaubigter Abschrift , solche auf
besagte Täge vor der Commission im Adler -
wirthShause zu DierSheim zu liquidiren , oder
zu gewärtigen , daß nach fruchtlosem Ablauf
des Liqoidationsiermins das Pfandgericht
alldorr , von seiner Haflungöpflicht und aller
Gewährleistung entbunden werben solle .

Rhetnbischofsheim , am 3. Jänner 1825 »
Großherzogl . Bezirksamt .

Jägerschmid .
Bekanntmachung .

< 1 ) Da wegen eingerrerener Hinderniße
die auf den heutigen nnd die folgende Tage
festgesetzt gewesene Versteigerung des Waaren -
lagers des verstorbenen Handelsmann Blum
dahier nicht vorsich gehen kann , so wird
dieses zur allgemeinen Nachricht hiermit be¬
kannt gemacht.

Emwendinge « , am 17 . Jänner 1825 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

G o t t r e « .
Bekanntmachung .

( 3 ) Da die zweite Lehrerstelle an der hie¬
sigen Sekundär . Schule welche auf Liv . 8$ )
nebst freier Wohnung und Beholzung gleich
dem OrtSbürger fundlrt ist , in Erledigung
gekommen , so werden hiemit die Aspiranten ,
unter denen jedoch der geistliche Stand vör -
gezogen wird , aufqefordert , sich hierweDn
im Laufe des Monat - Zänper bei dem Herr «

\
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Stadtamann Meyer dahier anzumelde» , wo
ihnen das weitere eröffne ! werden wird.

Laufrnburg , am 3 . Jänner 1825.
Vom Sradrrath allda.

Meyer Stadtamann .
Hage Stadkfchreiber.

S t r a f e 1 1 1 « n t o i f .
( 1 ) Da der au- feinem Urlaubsdistrikte

«." erlaubter Weife entwichene Stephan
Heimgartner von Tiillingeo / Ge>
meiner des Großherzoglichrn Linien . Jnfau .
terieregiments von Neuenstein Nro . 4 - , auf
die Vorladung vom iS . November v . I . sich
weder bei feinem Regiments . Commando
«och bei unterfertigter Behörde gestellt hat;
fo wird derselbe des Verbrechens der De.
serfton für schuldig erklärt , und daher, ne.
ben dem Verluste des OrtSbürgerrechs i»
« ine Geldstrafe von 1200 st . verfällt , auch
gegen ihn , wegen der , ihm zur Lastfallen .
den Schriftverfälschung , das weitere auf

, Wiederbetreten Vorbehalten.
Lörrach , am 5. Jänner 1825.

Großherzogliches Bezirksamt.
D e u r e r.

F a hu du n g .
( 2) Der unten fignalifirte , verheurathete

Taglöhner , Johann H e ck von O e t i g h e i « .
hat sich vor einiger Zeit bei nächtlicher Wei.
le vom Haufe entfernt , ohne daß man feit,
her über feinen Aufenthalt Nachricht rrhal .
ten . Sämmtliche Behörten werden aodurch
ersucht , denselben auf Betreten anher trans .
Portieren zu lasse«.

Rastatt , am 7. Jänner 1825.
Großhrrzogl . Oberamt .

Müller .
€ > I g nalem e » r.

Derselbe ist 24 Jahre alt , schlanker St »,
tur , mißt 5' 3" , har braune Haare , braune
Avgenbraunen , graue Augen , lange Rase,
trauven Barr , langes Gesicht , gesunde
Karbe.

Bei feiner Entfernung trug er eine s. g .
Olusscnkappe , schwarze» Halstuch, , blautu.
chener Wamms , roch gestreifte Weste , blau
grdeuckre hänfene Hose« , und kalblederne
gtlau Bauernstirftk.

Fahndung .
( 2) Heute in der Nacht ist der dahier

wegen Diebstahl eingesessene Uhrenmachers.
Gesell Ferdinand Wolf von Ob erdi .
gtshetm Königlich Würtembergischen
OberamrS Bahltngen aus .dem dahiesigen
Gefimgniß rntssohen .

Wir ftpen unter Beifügung des Signa ,
lements dieses gefährlichen Purfchen die
Großherzoglichen Behörden mit dem dienst ,
freundschaftlichen Ersuchen in » ennkniß ,
auf denselben gefällig fahnden , ihn im Be.
iretungsfalle arretireu , und gefänglich hi «,
her transpvrtire « lassen zu wollen .

Gengenbach, am 9 . Jänner 1825.
Großherzoql . Bezirksamt.

Bossi .
S i g u a l e m e t S .

Derselbe mißt 5 • 3" 2' " , hat braune
Haare , Stirne bedekt , Augenbraunen
schwarze , Augen blau , Rase spitzig , Mund
kleinen , Kinn spitzig , Gesicht schmales ,
Zähne guie.

Bet seiner Entweichung war er gekleidet
mit 2 weiß zwilchenen Kamiffölrr , derglei.
che» langen Hosen , har dem Thurmhüter
eine« dunkelblauen Ueberrock entwendet, und
war übrigens ohne Kopfbedeckung .

Kaufanträge und Verpachtungen .

Verkauf des Landvogtei Gebäu.
des zu Emmendingen .

( 1) Da auf das hiesige Landvogtei Ge .
bäude lammt Zugchörde in der untern Vor¬
stadt , ein Kaufs . Gebot von 85oo. fl . ge.
fchehrn ist , so wird dasselbe in Folge höhe,
rer Anordnung einer abermaligen öffentli ,
chen Steigerung zum Verkauf ausgesetzt,
und das erwähnte Angebot als AusrufsprriS
bet der Versteigerung , unter Vorbehalt hö.
herer Genehmigung angenommen.
Dieses Gebäude enthält :

1 . Im umern Stock 11 schöne geräumige,
gröstentheilS heizbare Zimmer , und eine sehr
geräumige Küche

2. Im Mittlern Stock ebenfalls 11 schöne
geräumige gröstrnlhrilS heizbare Zimmer
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worunter ein schöner Saal sich befindet .
2 . Im 3. Stock 9 schöne geräumige und e .

benfallS zum Thcil heizbare Zimmer .
Zwei schöne Speicher , l grosen guten

Keller , 1 besonderer GemüS . Keller , 2
Wagen und Holz . Remiffen , 1 Wasch und
Backhaus , 1 Fruchtscheuer , und 1 Rind ,
virhliallung , sammt Schwein und Geflügel -
Ställen , und ein dabei befindlicher mit
tragbaren Obstbäumen versehener schönere
ohngefähr 4 1/2 ManShauet grosser GemüS -
garten .

Die Versteigerunggefchichet am Montag
den 7 . Februar , d . I . Nachmittag 2.
Uhr auf dem hiesigen Rathhauö , wobei die
Berkaufsbedingungen werden bekannt ge.
macht werden .

Cmmendigcn den 11. Jenner 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

B a r b o.
Baurep arat tonen . Versteigerung .

( 1) Auf Montag den io . Feb .
ruar werden im WirthShanse zu Adel ,
hausen mehrere Baureparationen an der
Pfarrkirche zu Eichsel öffentlich an de« We .
nigstnehmenden versteigert werde » , wovon
die Ueberschläge täglich bei dem Kirchen ,
rechner dahier eingesehen werden können .

Der Anschlag für daS gefammte ist s65fl .
39 kr. , Uebrrnehmer hat Bürgschaft zu lei .
sten .

Adelhausen , am 13 . Jänner 1825 .
Der Kirchenvorstand .
Hohler Pfleger .

Wein Versteigerung .
(2) Am Dienstag den 1 . Feb .

ruar 1825 Vormittags 10 Uhr werden
in der herrschaftlichen Kellerei in Sulzburg

400 Saum Wein I823r Gewächs
bei annehmbaren Geboten ohne Ralistkati .
onSvordrhalt verkauft .

Müllheim , am 12. Jänner 1825 .
Großh . Domatnen . Verwaltung .

5t i t f f c f *
Wein . und Faßversteigerüng .
(2) Am Donnerstag den 3 . Febru -

i * b . I werden in der Behaussung des ver .
?°tvrurn Bleichers Jakob Seng in der Arch
w Waldktrch 48 Saum Wein vom Jahr¬

gang 1823 und circa 200 Saum weingrüae
Faß größtcntheilS «n Eisen gebunden gegen
baare Bezahlung öffentlich an Metstbiethen -
den Vertagst .

Die Versteigerung fängt Vormittags io
Uhr an .

Waldkirch am 7 . Jäner 1925 .
Großherzogl . AmtSreviforat .Dobel .

Wein . Versteigerung .
( 2 ) Am Montag den 2 4 d. M .

Vormittags 9 Uhr werden in dem Univer -
sitätS . Keller dahier

60 Saum Freiburger , und
20 . Jechtinger Wein 4823c Ge¬

wächs ,
in Abtheilungen mit Ratifikations . Vor¬
behalt an den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert werden .

Freiburg , am 11. Jänner 1825 .
UniverstlätS WirthschaftS Administration .

A . M . Schinzt » grr .
W ir t h Sh aus . D e r steigerung .

(3) Am Montag des 24 . d . M . wird
das untenbeschriebene HirschenwirthShauS
des verstorbenen Christian Bihler zu Jhrin -
aen mit amtlicher Ratisicationsvorbehalt öf¬
fentlich an den Meistbiechcnden versteigert
werden , was mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird , daß auswärtige Seigerer sich mit
»egalen VcrmLgenS . ZeugllWn bei der Stei¬
gerung auSzuweisen haben .

Zugleich werden auch die in diesem Haut
vorfindlichen Fahrnisse , als Beller , Lein¬
wand , Fäßer re . re . auf baare Zahlung
versteigert werden .

Beschrieb des WirthShäufet .
Solches liegt an einer frequenten Strasse

fast mitten im Dorfe , ist mit zwey Keller «
versehen , har zwey Stockwerke , wovon dat
erste die WirthSstube , vier Kammern , und
eine Küche enthält . Hievon find zwey Kam¬
mern heizbar . Im zweiten Stock find zwei
heizbare Zimmer , zwey Kammern und ei»
Tanzsal , nebst dem befindet sich « brr der
Einfahrt ein heizbares Zimmer kmit einer
Kammer und Küche.

Es ist et» besonderer Holzschopf, Trotte
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und Pumpbrunne » in einem ziemlich geräu .
' migen Hofe vorhanden, worin eine Mil 3

Stallungen und einem Fmergange versehene
Scheuer steht.

D '.efe sämmtlichen Gebäulichkeiten stehen
unter einem gemeinschaftlichen Dache / Md
sind zu 3000 fl. taxirt .

Breisach am 4. Januar 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

S chn e tz ler .
B e r st e i g e r u w g .

(3) Am Montag den Zi . d . M.
Vormittags 9 Uhr werden in Blasiwald auf
dem Hofgure des Augustin Wöchner sieben
Stück Kühe, drei Kälber , ein Stier und
ein Pferd nebst dem zum Hofgute gehörigen
Schiff und Geschirr an den Meistbietenden
gegen baare Bezahlung versteigert , wozu dir

^ Kausiiebhaber eingeladen werden »
St . Blasien , am 4. Jänner 1825.

Groß- . Bezirksamt
Ernst .

B e r v a ch r u n g , oder
V e r st. e i g e r n n g .

(3) Alt Bogt Johann Jakob Müller
von Haagen und Johann Georg Meyer
von W e l m l i n g e n wollen das ihnen
von Anna Kaiharina Zipsin von Maugen.
hard , Vogtci Mappach angefallene Gut von
vorzüglicher Qualität , da sie dasselbe we.
gen zu weiter Entfernung von ihren Wohn,
sitzen nicht selbst anbauen können , entweder
auf mehrere Jahre verpachten , oder z «
Eigentbum versteigern lassen .

Die VerpachtnngS refpective Berkaufss«
Gegenstände , welche im Steuer ' Kataster
circa um 8000 fl . angeschlagen sind , beste,
hen in folgendem r

1 ) Einer geräumigen Landwirkhschaftli-
chen Wohnbehausung , Scheuer , Sial >
lung und i Jauchert Kraut , und
GraSgarten ,

2) 21 Jaucherten Bündten und Ackerfeld-
3) 31/2 . Manen ,
4) 1 . Reben ,
L) 2 Jauchert Wald , welch Letztere aber

einzig dem Verkauf ausgefctzt werden
kann . . ■ -

Druck und Verlas der F . & K rrkenm

8 ) -

Zu dieler Verhandlung wird Tagfahrt o.? 4 '

Dienstag den l . gebt . 1825
Morgens 9 Uhr im Gemeinde. WirthSba -iS
zu Mappach anberauwt , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , tag ;
die Bedingniffe unmittelbar vor dem Akt
bekannt gemacht , dieselben indessen auch bei:
den Eigcnthümern vernommen werden kon ,
mn .

Lörrach , am 7. Jänner 1825 .
'Großherzogl . Amrsrevtsorat.

Versteigerung
(Ä Johann Baplst Maier von Endin»

gen ist willens die von seinem verstorbene ».
Bruder hinierlassenen noch ganz neuen Lier «
brauerei . Geräthschaften versteigern zu lassen .̂
1) ein ' ganz neuer kupferner Bierk . ffel/

enthält 7 Saum und sammr Aufsatz 9 .
' Saum .

2) eine Mostbütte von eichen Holz , und
- eisenen Reifen , enthält » 2 Saum ,

3) ein visirteS Kiclschiff , welches erst ein
Jahr benutzt wurde ,

4) ein Malzdörre von starkem Eisenblech ,
welche erst vergangenes Jahr verfeni .

get wurde und worauf man auf einmal
18 Sester dörren kann ,

5) ein Brennkessel nebst Zugehöxung ,
6) ein Malzfege worauf man Milz putzet,
so wie die gänzliche Rüstung zur lBiersie
erey .

Eodingev , am 18. Dezember 1824 .
Fleig Bürgermeister.

D i en st n a ch r ichten .
Die Grundherrlichc Friedrich von Böck^

linsche Präsentation de » PfarrverwescrS zu .
GamShurst Fr . Xaver Rimmeltn von Kit.
trrSburg auf die erledigte Pfarrei Rust
( Amts Ettenheim ) hat die Skaatsgenehmi .
gung erhalten .

Die - Fürstlich Fürstenbergische Präscnta .
tion des KaplanS Joseph Jlta auf daS
Kaplaneibenestziumzu Horhrim ( AMlS Stüh ,
lingen ) hat die SlaatSgenehmigung erhalten?

ye r ' 'sch en Universität- • Buchdruckerei »
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